
Gemeinderat

Informationsveranstaltung künftige Schulorganisation
Stadt Aarau und Gemeinde Buchs

Herzlich Willkommen



Gemeinderat

Programm:

1. Vorbemerkungen zum Thema

2. Vorstellen der Auswertung

3. Weiteres Vorgehen



Gemeinderat

Die heutige Situation kann nicht 
bestehen bleiben.

Warum?



Gemeinderat



Gemeinderat



Gemeinderat

Kantonsverfassung
§§ 104 ff. insbesondere § 106 Abs. 1 sowie § 108 Abs. 2

Die Gemeinden sind im Rahmen von Verfassung und Gesetz befugt, sich 
selbst zu organisieren, ihre Behörden und Beamten zu wählen, ihre 
Aufgaben nach eigenem Ermessen zu erfüllen und ihre öffentlichen 
Sachen selbstständig zu verwalten.

Mehrere Gemeinden können sich zur Erfüllung 
bestimmter Aufgaben zu Gemeindeverbänden 
zusammenschliessen. Die Organisation wird in Satzungen 
getroffen, die der Genehmigung des Regierungsrates unterliegen.



Gemeinderat

Kantonsverfassung
§§ 28 ff. insbesondere § 29 Abs. 1 sowie § 31 Abs. 1 lit. b

Träger des obligatorischen Volksschulunterrichts 
sind die Gemeinden oder die Gemeindeverbände.

Durch Gesetz werden festgelegt: b) die 
Zuständigkeiten der Bezirksschulräte und der 
Schulpflegen.



Gemeinderat

Gemeindegesetz

§§ 72 ff.: Diverse Bestimmungen zur Zusammenarbeit der Gemeinden in 
Vertrags‐ oder Verbandsform, insbesondere § 75 und § 82 Abs. 2:

Der Gemeindeverband entsteht als Körperschaft nach der 
Annahme der Satzungen durch die Verbandsgemeinden mit 
deren Genehmigung durch den Regierungsrat.

Auflösung eines bisherigen Gemeindeverbands bedarf 
der Zustimmung der Mehrheit der Verbandsgemeinden 
sowie des Regierungsrats bzw. infolge Delegation des DVI plus BKS (vgl. 
auch § 44 Abs. 1 KSBR‐Satzungen; Zustimmung beider 
Verbandsgemeinden nötig).



Gemeinderat

Gemeindegesetz
§ 20 Abs. 2 lit. n i.V.m. §§ 55 und 66

Zuständigkeit des Einwohnerrats für die 
Beschlussfassung über den Beitritt zu einem 
Gemeindeverband, einen allfälligen Austritt sowie über die 
Auflösung eines Verbands (Auflösung: fakultatives 
Referendum; Beitritt: obligatorisches Referendum; 
vgl. kommunale Bestimmungen).



Gemeinderat

Gemeindegesetz
§ 71

Vorbereitung der Geschäfte des Einwohnerrats 
durch den Gemeinderat; Teilnahme des 
Gemeinderats an den Sitzung des Einwohnerrats, 
bei Schulangelegenheiten auch Teilnahme eines 
Mitglieds der Schulpflege



Gemeinderat

Schulgesetz
§ 55 

Die Stimmbürger der Gemeinde entscheiden über 
die Errichtung und Führung von Kreisschulen
durch Beitritt zu einem Kreisschulverband oder 
durch Abschluss von Verträgen.



Gemeinderat

Schulgesetz
4.1.3. Kreisschulen 

§ 56  Zweck und Organisation 
1 Zur Errichtung und Führung einer Kreisschule 
können zwei oder mehrere Gemeinden einen 
Verband bilden oder einen Vertrag abschliessen. 
2 Der Kreisschulverband übernimmt für seine 
Schulen die Rechte und Pflichten der beteiligten 
Gemeinden. 



Gemeinderat

Schulgesetz
4.1.3. Kreisschulen 

§ 56  Zweck und Organisation 
3 Für die Errichtung und die Organisation des 
Kreisschulverbandes gelten sinngemäss die 
einschlägigen Bestimmungen des Gesetzes über die 
Einwohnergemeinden (Gemeindegesetz) vom 19. 
Dezember 1978. Die Kreisschulpflege tritt an die 
Stelle des Vorstandes oder sie bildet ein 
zusätzliches Organ.



Gemeinderat

Schulgesetz
§§ 69 ff., insbesondere § 71 Abs. 1

Die Schulpflege ist verantwortlich für die Führung 
der Volksschule und beaufsichtigt die private 
Schulung. Sie trifft alle Entscheidungen, die mit 
einem ordentlichen Rechtsmittel angefochten
werden können.



Gemeinderat

Verordnung zur geleiteten Schule

§§ 5 ff. der Verordnung zur geleiteten Schule:
Arbeitsweise und Sitzungen der Schulpflege



Gemeinderat

Interkommunales Recht
Bisherige KSBR‐Satzungen

Soll ein Vorgehen ohne Auflösung des heutigen KSBR 
gewählt werden (geografische Ausweitung auf das gesamte 
Gebiet der Stadt Aarau), sind mindestens die KSBR‐Statuten 
zu revidieren. Hierzu dürfte die Mehrheit der 
Stimmberechtigten beider Gemeinden (obligatorische 
Volksabstimmung) nach vorgängiger einwohnerrätlicher
Beratung erforderlich sein (§ 41 Abs. 2 KSBR‐Satzungen 
i.V.m § 4 lit. g und § 12 lit. b GO sowie § 55 Schulgesetz [in 
Buchs: § 4 lit. g GO und § 13 lit. b GO).



Gemeinderat

Kommunales Recht
Gemeindeordnungen Aarau sowie Buchs

§ 4 lit. e GO Aarau (do. Buchs)

obligatorische Volksabstimmung bei Beschlüssen des 
Einwohnerrats über den Beitritt zu einem 
Gemeindeverband; Achtung: für die Auflösung eines 
Gemeindeverbands ist der Einwohnerrat unter Vorbehalt des 

fakultativen Referendums zuständig.



Gemeinderat

Kommunales Recht
Gemeindeordnungen Aarau sowie Buchs

§ 12 lit. b GO Aarau / § 13 lib. b GO Buchs

Zuständigkeit des Einwohnerrats über alle 
Geschäfte, die dem obligatorischen und 
fakultativen Referendum unterliegen.



Gemeinderat

Kommunales Recht
Gemeindeordnung Aarau

§ 23 GO Aarau

Vorbereitung der Geschäfte des Einwohnerrats 
erfolgt durch den Stadtrat; Teilnahme des Stadtrats 
an den Sitzungen des Einwohnerrats; bei 
Schulangelegenheiten auch Teilnahme eines 
Mitglieds der Schulpflege.



Gemeinderat

Kommunales Recht
Gemeindeordnung Buchs

§ 24 GO Buchs

Vorbereitung der Geschäfte des Einwohnerrats 
erfolgt durch den Gemeinderat; Teilnahme des GR 
an den Sitzungen des ER.



Gemeinderat

Was bisher geschah…

Fusion von Aarau und Rohr per 01. Januar 2010



Gemeinderat

Aarau

Alleingang

Vertrag

Kreisschule

Buchs

Alleingang

Vertrag

Kreisschule

Entscheidung für Variante



Gemeinderat

Der Ausschuss nimmt die Arbeit auf

Das Resultat: 

• Teilberichte der verschiedenen Arbeitsgruppen
• Gesamtbericht des Projektteams
• Mitwirkungsverfahren bis zum 31.01.2014



Gemeinderat

Entscheid der beiden Vertreter aus 
den Exekutiven die Rückmeldungen 
des Mitwirkungsverfahrens extern 
auswerten zu lassen.



Gemeinderat

1. Sitzung mit neuen Ressortinhabern:
Stadt Aarau:
Franziska Graf, Stadträtin
Dr. Martin Gossweiler, Stadtschreiber
Dr. Marco Salvini, Projektleiter Stadtentwicklung
Gemeinde Buchs:
Anton Kleiber, Gemeinderat
Cornelia Byland, Gemeindeschreiberin
PuMaConsult GmbH:
Thomas Bichsel
Anina Havelka

Entschuldigt: Marie‐Theres von Arx, Stadtkanzlei Aarau



Gemeinderat

Programm:

1. Vorbemerkungen zum Thema

2. Vorstellen der Auswertung

3. Weiteres Vorgehen



Gemeinderat

Eingegangen bis 31.01.2014:

179 Fragebogen Total

davon:

150  Fragebogen (Papier)
29 Fragebogen (elektronisch)

Der Inhalt der Fragebogen wurde nachfolgend grafisch 
dargestellt.



Gemeinderat

Folgende Stellungnahmen in anderer 
Form sind eingegangen:

Elternbeirat Aarau (EBR)
Schulleitung Aarau
versch. politische Parteien
wenige Privatpersonen

Der Inhalt dieser Stellungnahmen wurde unter den 
Bemerkungen zusammengefasst.
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Frage 8:

Anzahl Nennungen: 

Exekutivmitglieder 89
Legislativmitglieder 99
weitere Mitglieder 121
Keine Antwort 34



Gemeinderat

Am meisten genannt wurde folgende 
Zusammensetzung der Legislative: 

Exekutive, Legislative und weitere 57
keine Antwort 34
nur weitere Mitglieder 33
Exekutive, Legislative 19
Legislative und weitere 19
Exekutive und weitere 12
nur Legislative 4
Nur Exekutive 1
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Gemeinderat
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Gemeinderat

Programm:

1. Vorbemerkungen zum Thema

2. Vorstellen der Auswertung

3. Weiteres Vorgehen



Gemeinderat

Aus der 1. Sitzung mit den neuen Ressortinhabern 
erfolgt ein Antrag an den Stadtrat Aarau und den 
Gemeinderat Buchs.

Der Stadtrat Aarau und der Gemeinderat Buchs 
beschliessen am 17./18. März:



Gemeinderat

1. Der Bericht vom 28. Februar wird als korrekte 
Auswertung der Mitwirkung zur Kenntnis 
genommen.

2. Der Grundsatzentscheid, wonach die Stadt Aarau 
und die Gemeinde Buchs eine gemeinsame 
Kreisschule Aarau‐Buchs in der Form eines 
Kreisschulverbands führen wollen (vergl. Bericht 
vom 4. November 2013, Seite 52, Ziff. 5/c) wird 
bestätigt.

3. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass der 
erweiterte Projektausschuss Bedenken hat, dass der 
Terminplan gemäss Bericht vom 4. November 2013,



Gemeinderat

Seite 33, Ziffer 5.2.9 eingehalten werden kann. Für den 
Stadtrat gilt dieser Terminplan im Moment indes nach 
wie vor.
4. a) Die Einsetzung einer neuen Arbeitsgruppe in der 

Zusammensetzung 



Gemeinderat

Franziska Graf, Stadträtin, Aarau

Anton Kleiber, Gemeinderat, Buchs

Daniel Fondado, Präsident der Schulpflege Aarau

Ueli Frey, Präsident der Kreisschulpflege Buchs‐Rohr

Remi Bürgi, Geschäftsleiter Schule Aarau

Hansruedi Faes, Schulleiter Kreisschule Buchs‐Rohr

Dr. Martin Gossweiler, Stadtschreiber Aarau

Cornelia Byland, Gemeindeschreiberin Buchs

Marie‐Therese von Arx, Stadtkanzlei Aarau, Protokoll



Gemeinderat

wird gutgeheissen. Die beiden Schulpflegen werden 
gebeten, die obengenannten Vertreter in die 
Arbeitsgruppe zu delegieren.

4. b) Die Leitung der Arbeitsgruppe erfolgt durch 
die beiden Exekutivmitglieder gemeinsam.

c) Die Arbeitsgruppe kann bei Bedarf die 
nötigen Fachpersonen aus der 
Gemeindeverwaltung Buchs oder aus der 
Stadtverwaltung Aarau beiziehen.
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d) Auftrag der Arbeitsgruppe ist, die 
Realisierungsphase der neuen Kreisschule 
zu planen und den Exekutiven Antrag zu 
stellen betreffend die Projektorganisation, 
die notwendigen Ressourcen für die 
Wahrnehmung des Auftrags , die interne 
und externe Kommunikation und den 
Zeitplan der Realisierungsphase zu stellen.
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e)Die bisherige Projektorganisation (Projektausschuss, 
Projektteam und Fachgruppen etc. (vergl. auch  
Bericht vom 4. November 2013, S.6 Ziff. 3)wird erst 
nach der Neubildung der Projektorganisation für die 
Realisierungsphase aufgehoben.



Gemeinderat

Nächster Schritt:

1. Sitzung Arbeitsgruppe

Schlussziel der Arbeitsgruppe:

Erstellen einer politisch tragfähigen Vorlage
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Wir möchten für die nächste Phase die 
Kommunikation verändern.

Ziel: alle reden vom Gleichen

Offen, direkt, transparent

Gerüchte, Ängste, Vorurteile



Gemeinderat

Wir danken Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und 
wünschen Ihnen noch einen angenehmen Abend


